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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Weitere Schilder zur Parkraumbewirtschaftung Hauptstraße Brackwede
Antrag des FDP-Einzelvertreters
 

Beschlussvorschlag:
 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, an welchen geeigneten und gut wahrnehmbaren
Stellen entlang der Hauptstraße in Brackwede die Hinweise auf die geltende
Parkraumbewirtschaftung ergänzt oder verbessert werden können.
 
Dabei sollen insbesondere die geltenden Parkzeiten, die zulässige Höchstparkdauer sowie
die wesentlichen Regelungen für die Nutzung der Parkplätze für Verkehrsteilnehmer
verständlich und rechtzeitig erkennbar sein. Ergänzende Hinweise an Kreuzungsbereichen
oder im Umfeld der Parkstände sollen dabei berücksichtigt werden.
 
Begründung:
 
Derzeit befindet sich jeweils ein Hinweis auf die Parkraumbewirtschaftung je Fahrtrichtung im
Bereich Berliner Straße/Bodelschwinghstraße sowie im Bereich der Gaswerkstraße. Im weiteren
Verlauf der Hauptstraße gibt es keine weiteren Hinweise auf die geltenden Regelungen.
 
Die vorhandene Beschilderung kann insbesondere bei laufendem Verkehr leicht übersehen
werden oder lässt sich während der Vorbeifahrt nicht vollständig erfassen. Dadurch ist für
Verkehrsteilnehmer im weiteren Verlauf der Hauptstraße nicht immer unmittelbar erkennbar,
welche Parkregelungen gelten.
 
Weitere gleichartige Schilder, etwa an Kreuzungsbereichen, oder verkürzte Hinweise mit den
wesentlichen Informationen im Bereich der Parkflächen könnten die Situation deutlich verbessern.
Sie würden dazu beitragen, unbeabsichtigte Verstöße gegen die Parkregelungen und damit
Verwarnungsgelder zu vermeiden.
 
Vor allem würde eine bessere Information den eigentlichen Zweck der Parkraumbewirtschaftung
unterstützen: Während der Hauptgeschäftszeit sollen die nur begrenzt verfügbaren Parkflächen
nicht dauerhaft belegt werden. So bleiben Parkmöglichkeiten für Kunden der ansässigen
Geschäfte erhalten.
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Unterschrift:

 
Rainer Seifert
FDP-Einzelvertreter

 
 

 




